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Liebe Leserinnen und Leser,

es ist Sommer und somit Ferienzeit. Am 7. Juli geht es für 
die Kinder in die Schulferien. Da bleibt viel Zeit für Unter-
nehmungen – schauen Sie doch gerne einmal in unseren 
Veranstaltungskalender. Dort finden Sie Veranstaltungen für 
jedes Alter und jeden Anspruch. Auch im Magazin gibt es 
immer wieder Hinweise auf tolle Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel die SR 3-SommerAlm. Ferienaktionen für Kinder, 
Open-Air-Veranstaltungen, Vereinsfeste und vieles mehr 
gibt es zu erleben. Hoffen wir auf schönes Wetter, damit 
sich auch alle an diesen Veranstaltungen erfreuen können. 
Falls Sie in den Urlaub fahren, wünschen wir Ihnen einen erholsamen und schönen 
Urlaub. Für unsere Juli-Ausgabe waren wir wieder fleißig für Sie in der Region unterwegs. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen sonnigen Juli! 
Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Juli-Ausgabe lesen Sie:
	– Mitmachen und Gewinnen! Die Sonne strahlt, die Luft ist erfüllt von Lachen und 

Abenteuerlust – der Europa-Park feiert sein 50. Jubiläum und lädt ein zu einem un-
vergesslichen Sommer voller Highlights. 

	– Das diesjährige Homburger Maifest fand vom 23.5. bis zum 25.5. statt. In die-
sen drei Tagen traten auf drei Bühnen in der Homburger Innenstadt über 20 ver-
schiedene Musik-Acts auf. 

	– Rund 2.500 junge Menschen aus dem Saarland haben beim Planspiel Börse 2024 
ihr Können an den Kapitalmärkten unter Beweis gestellt. Am 6. Juni 2025 wurden 
im Eden Cinehouse Homburg die besten Teams feierlich ausgezeichnet.

	– Zum 6. Juni dieses Jahres erfolgte bundesweit die Einführung des so genannten 
beschleunigten werktäglichen Lieferantenwechsels in 24 Stunden im deutschen 
Energiemarkt. Das betrifft somit auch die Kundinnen und Kunden der Stadtwerke 
Homburg. 

	– Auf unserer Kinderseite gibt es viel Wissenswertes über die rote Waldameise und 
natürlich auch unser beliebtes Kreuzgitterrätsel mit Gewinnchancen.

	– Erfolgreiches Stiftungsprojekt der Kreissparkasse Saarpfalz unter der Schirmherr-
schaft der Bildungsministerin des Saarlandes Christine Streichert-Clivot bringt klas-
sische Musik in die Klassenzimmer. Begeisterung bei Kindern und Lehrkräften für 
Saint-Saëns‘ „Karneval der Tiere“

	– In unmittelbarer Nachbarschaft zur Villa Kaiser entstand an der Ecke zur Uhland-
straße ein stattlicher Neubau. Mitten im Herzen der Stadt wurde jetzt ein be-
deutendes Zeichen für Inklusion und soziale Teilhabe gesetzt: Die Psychosozialen 
Projekte (PSP) haben einen modernen Neubau mit barrierearmen Appartements für 
psychisch erkrankte Menschen eröffnet. 

	– Auch im Juli steht die Homburger Altstadt ganz im Zeichen des Musiksommers. 
Ob samstags von 11:00 bis 14:00 Uhr beim Jazzfrühschoppen, wo ein Querschnitt 
durch alle Stilrichtungen des Jazz geboten wird, oder freitagsabends bei Querbeat 
mit traditioneller bis moderner Popmusik – für jeden Musikgeschmack ist etwas 
dabei! In diesem Monat beginnt die Reihe Querbeat mit „The New Ferry“.

	– Bürgermeister Manfred Rippel und der Beigeordnete Philipp Scheidweiler ver-
kündeten das vorläufige Ergebnis der ersten Wahl zum Integrationsbeirat der Stadt 
Homburg.
Viel Spaß beim Lesen, wünscht Ihnen Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®!
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Finanzgruppe Sparkassenverband Saar-
Planspiel Börse 2024
Die besten Nachwuchsteams des Saarlandes wurden im 
Homburger Kino Eden Cinehouse ausgezeichnet

Rund 2.500 junge Menschen aus dem 
Saarland haben beim Planspiel Börse 
2024 ihr Können an den Kapital-
märkten unter Beweis gestellt. Am 6. 
Juni 2025 wurden im Eden Cinehouse 
Homburg die besten Teams feierlich 
ausgezeichnet.

Der Moderator des Nachmittags war der 
charismatische Jakob Mathias. Als Zauberer 
und Entertainer führte er alle Anwesenden 
gekonnt durch das Programm. Er kommen-
tierte die einzelnen Preisverleihungen, rief 
die Gewinner auf die Bühne, verbreitete 
auf sympathische Art eine gute Stimmung 
und zeigte mit Leichtigkeit und viel Witz 

diverse verblüffende Zaubertricks. Da-
zwischen wurden immer wieder kleine 
Reden von Akteuren der Sparkassenfinanz-
gruppe gehalten. Am Ende des offiziellen 
Teils und den Preisverleihungen folgte eine 
Pause, in der sich die Sparkassengäste im 

Kinofoyer mit Speisen und Getränken aus-
statten konnten, um dann gemeinsam eine 
Filmvorführung des neuen Disney Films 
„Lilo und Stitch“ zu genießen. Aber hier 
nun erstmal eine Zusammenfassung der 
Zahlen, Kommentare und Ansprachen 
zum Planspiel Börse 2024. „Das Planspiel 
Börse leistet einen wichtigen Beitrag zur 

finanziellen Bildung‟, kommentierte Cor-
nelia Hoffmann-Bethscheider, die Präsi-
dentin des Sparkassenverbandes Saar. „Es 
vermittelt wirtschaftliche Zusammenhänge 
auf praxisnahe und spielerische Weise und 
zeigt jungen Menschen, wie Märkte funk-
tionieren, wie Risiken eingeschätzt und 
wie nachhaltig investiert werden kann. 

Mein Dank gilt allen Lehrkräften, Spar-
kassen sowie Betreuerinnen und Betreuern, 
die diesen Wettbewerb ermöglicht haben. 
Meine herzlichen Glückwünsche gehen 
an alle Gewinnerteams!‟ Viele Schüler*in-
nen zeigten Börsentalent; besonders das 
Team „Kreditmafia“ vom BBZ St. Ingbert 
war ganz vorne und sicherte sich den ers-
ten Platz in der Depotgesamtwertung mit 
einem fiktiven Gewinn von 14.023,92 
Euro. Den zweiten Platz belegten „Die 
Profis“ vom Gymnasium am Rotenbühl in 
Saarbrücken mit 13.402,83 Euro. „LiVi“ 
vom Cusanus-Gymnasium St. Wendel er-
reichte den dritten Platz mit 11.692,17 
Euro. Den Platz 4 erreichte „jordan belfort 
lover“ von den privaten kaufmännischen 

Schulen Heiligenwald mit 11.568,98 Euro. 
Platz 5 ergatterte sich „Wolf of Planspiel“ 
vom Gymnasium Wendalinum in St. Wen-
del mit 11.370,48 Euro. Landrat Frank John 
(Seit Anfang Juni nun offiziell im Amt) war 
auch anwesend und gab zu verstehen: „Es 
ist bemerkenswert, wie viele Schülerinnen 
und Schülern sich dieser Herausforderung 

Abschlussgruppenfoto mit den im Homburger Kino anwesenden Teilnehmern 
© Chris Ehrlich

Moderator, Zauberer und Entertainer Jakob 
Mathias führte die Gäste gekonnt durch das 

Programm 
© Chris Ehrlich

Kinosaal 3 im Eden Cinehouse war der Ort 
der Preisübergabe 

© Chris Ehrlich

Wir werden von  versorgt! 
Sie auch?

Neunkirchen 
Bliespromenade A1 
Tel. (0 68 21) 2 21 65

Homburg 
Talstraße 38 
Tel. (0 68 41) 1 53 25

• Orthopädische Schuhe nach Maß 
• Orthopädische Fußeinlagen 
• Bequemschuhe – auch für lose Einlagen 
• WMS-Kinderschuhe von Größe 18 – 42 
• Med. Kompressionsstrümpfe nach Maß 
• Versorgung nach Brustoperation 
• Pedographie / Innenschuh-Druckmessung

Ihr Spezialist für:

Auch ohne 
Privatanteil!

Sanitäts- und Orthopädiehaus

GmbH

SD1710
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gestellt und die Chance genutzt haben, die 
Welt der Finanzen und des Börsenhandels 
auf lehrreiche Weise kennenzulernen. Ich 
freue mich natürlich sehr darüber, dass 
mit dem BBZ St. Ingbert eine Schule in 

unserer Trägerschaft das Siegerteam stellt. 
Dazu gratuliere ich recht herzlich. Mein 
Glückwunsch geht aber natürlich auch an 
alle jungen Menschen, die sich am Plan-
spiel Börse beteiligt haben, denn sie haben 
damit Ehrgeiz, Kreativität und Ausdauer be-
wiesen und hiermit ihren Wissenshorizont 
sicher enorm erweitern können. Ich danke 
allen, die dieses lebensbereichernde Pro-
jekt organisieren und fördern.‟ In der 
Nachhaltigkeitswertung ging der erste 

Platz an das Team „Die planlosen Sieger“ 
vom KBBZ Dillingen mit einem Ertrag von 
4.854,40 Euro aus gezielten nachhaltigen 
Investments. Zweiter wurde „Mood MM“ 
vom Gymnasium am Krebsberg in Neun-
kirchen mit 3.116,83 Euro. Dritter wurde 
die Gruppe „industriemädels“, ebenfalls 
vom KBBZ Dillingen, mit 2.386,27 Euro. 
Aber auch Azubis und Studierende waren 
ganz vorne mit dabei. Das Team „Gewinn-
Giraffen“ aus dem Landkreis Merzig-Wa-
dern entschied die Azubi-Gesamtwertung 

mit 11.179,76 Euro für sich. In der Nach-
haltigkeitswertung der Auszubildenden 
siegte das Team „Aktien Pabst“ der Kreis-
sparkasse Saarlouis mit 1.395,20 Euro. Im 
Studierendenwettbewerb erzielte das Team 
„PlusCar“ von der ASW gGmbH Neun-
kirchen mit 13.135,09 Euro den höchsten 
Depotwert. In der Nachhaltigkeitskategorie 
überzeugte „Hoffmann-Holding-Inc“, 
ebenfalls von der ASW, mit 3.616,08 Euro. 
„Das Planspiel Börse verbindet wirtschaft-

liches Grundwissen mit realitätsnaher Pra-
xis und weckt dabei den Entdeckergeist 
junger Menschen‟, sagte KSK-Vorstands-
mitglied Stefan Gessner. „Wer mit fiktivem 
Kapital kluge Entscheidungen trifft, lernt 
nicht nur etwas über Märkte, sondern auch 
über Teamarbeit, Verantwortung und nach-
haltiges Denken. Genau das braucht es für 
eine zukunftsfähige Gesellschaft. Umso 
mehr freut es mich, dass die Preisver-
leihung in unserem Geschäftsgebiet statt-
findet, und dass ein starkes Schülerteam 
aus dem Saarpfalz-Kreis den Landessieg 
errungen hat. Mein Glückwunsch geht an 
alle Gewinnerinnen und Gewinner!‟ Seit 
über 40 Jahren ein Erfolgsmodell findet 
das Planspiel Börse von den Sparkassen 
in Deutschland und Europa seit dem Jahr 
1983 statt. In der Spielrunde 2024 nahmen 
europaweit über 113.000 Jugendliche und 
junge Erwachsene teil. Auch im Saarland 
sorgten wieder viele Schulen, Sparkassen 
und engagierte Lehrkräfte für eine hohe 
Beteiligung.

Die nächste Runde startet am 1. 
Oktober 2025. Begleitet von Schu-
len und Sparkassen im ganzen Land 
können Schüler*innen, Azubis und 
Studierende wieder teilnehmen, aus-
probieren und viele Preise gewinnen. 
Weitere Informationen hierzu findet 
man auf: www.planspiel-boerse.de 
und @planspielboerse Instagram, 
Facebook und YouTube. Text: Chris 
Ehrlich

Beim Planspiel Börse 2024 der KSK-Saarpfalz 
konnten die Schülerinnen und Schüler jede 

Menge Geldpreise gewinnen 
© Chris Ehrlich

Hier sieht man die Gruppe „Kreditmafia“ 
vom BBZ St. Ingbert ihre Schecks für den 

1. Platz in Höhe von 500 Euro und 300 Euro 
einheimsen 

© Chris Ehrlich

Beim Planspiel Börse gab es für die 
Bestplatzierten diverse Geldpreise zu 

gewinnen 
© Chris Ehrlich

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistr. 1 · Tel. 0681 3032-00 · E-Mail: reservierung@goetten.de

Starlight Express 
03.08. – 04.08.  

2 Tage / ÜF ab € 338

Robin Hood –  
das Musical in Fulda 

10.08. – 11.08. 
2 Tage / ÜF ab € 298 

Lebendiges Leipzig 
17.08. – 20.08. 

4 Tage / ÜF ab € 428

Sommernachtsträume 
in Prag 

24.08. – 27.08. 
4 Tage / ÜF ab € 358 

Zauberhafter 
Bodensee 

21.08. &  02.10. 
4 Tage / ÜF ab € 538 

Fahrt ins Blaue 
22.08. – 24.08. 

3 Tage /  HP ab € 409 

Die ganze 
Urlaubsvielfalt
finden Sie auf 
goetten.de

Busreisen für Kurzentschlossene

Abfahrt ab Homburg

Wolfersheimer Str. 38 · 66440 Blieskastel-Blickweiler 
Tel. 06842 / 921 98 30 · info@biancaruffing.de 
www.biancaruffing.de 

(nach dem 
Heilpraktikergesetz)

Wenn die Seele Hilfe braucht...

MPS2108

Praxis für 
Psychotherapie

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung 
• Yogakurse und Workshops

122-0086-Bianca Ruffing_offen.qxp  19.09.22  11:43  
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Homburger Maifest 2025
Die 49. Auflage hatte mit gehörigen Wetterproblemen zu 
kämpfen

Das diesjährige Homburger Maifest 
fand vom 23.5. bis zum 25.5. statt. 
In diesen drei Tagen traten auf drei 
Bühnen in der Homburger Innen-
stadt über 20 verschiedene Musik-
Acts auf.

Wie gewohnt waren die drei Bühnen auch 
in diesem Jahr an den Standorten histori-
scher Marktplatz, Christian Weber-Platz 
und am Freiheitsbrunnen-Platz (Rondell) 

platziert. Viele Essen- und Getränkestände 
waren dort jeweils drumherum arrangiert 
worden, um die Verpflegung der Maifest-
gäste zu gewährleisten. In der Talstraße 
fand erneut ein Krammarkt statt. In der 
Sankt-Michael-Straße sowie am Rondell 
kamen die Kinder auf ihre Kosten. Mit 
dem obligatorischen wiederverwend-
baren, einmal zu erstehenden 2-Euro-
Maifest-Plastiktrinkbecher trugen die Mai-
festgäste erneut zur Sicherheit des Festes, 
zum Umweltschutz und zur indirekten 
Finanzierung der Bands und der Kosten 
bei. Das Sicherheitskonzept der Stadt 
ging ebenfalls auf. Es war ein ruhiges Fest 
ohne besondere Vorkommnisse. Die Zu-
sammenarbeit zwischen Ordnungsamt, 

Polizei, Sicherheitsdienst Kötter aus Saar-
brücken und dem Organisationsteam hat 
sehr gut funktioniert, zog Kulturamtsleiter 
Christoph Neumann ein positives Fazit. 
Das gesamte Programm war, wie immer, 
übersichtlich im Maifest-Flyer dargestellt, 
der ab Mitte Mai online verfügbar war und 
auch in den städtischen Einrichtungen, 
wie der Tourist-Info, im Rathaus und auch 
in Geschäften der Innenstadt ausgelegt 
wurde. Leider fing es schon Samstagnach-
mittag an, immer wieder zu regnen, und 
auch am Sonntag wurde das Wetter nicht 

viel besser. Schade, denn das Maifest ist 
mit seinen drei Tagen Dauer das längste 
am Stück stattfindende Musikfest der Kreis-
stadt Homburg. Umso schlimmer, wenn es 
dabei die Hälfte der Zeit regnet. Die Be-
sucherzusprüche hielten sich also in den 
Zeiten des Regens in Grenzen. Nach An-
gaben der Homburger Kulturgesellschaft 
entwickelte sich der Freitag zum besucher-
stärksten Festtag. Bei bestem Wetter zog 
es zahlreiche Menschen in die Innenstadt. 
Am Samstag herrschte ebenfalls lebhaftes 
Treiben, nicht zuletzt durch den Zustrom 
feiernder Fußballfans. Der Sonntag hin-
gegen konnte witterungsbedingt nicht an 
die Besucherdichte der Vortage anknüpfen 
und der Dauerregen drückte auf die Stim-

mung. Dennoch sorgten auf allen Bühnen 
Bands aus unterschiedlichsten Genres für 
Begeisterung. Ganz egal, ob Schlager, 
Rock, Pop oder Oldies: Das musikalische 
Angebot wird auf dem Homburger Mai-
fest vom Publikum immer sehr gut an-

genommen. Wen wundert es auch? Mehr 
als 20 Bands an 3 Tagen - da MUSS man 
einfach mitmachen. Eines der Highlights 
war wohl der Auftritt der italienischen 
Taylor Swift-Tributeband „Taylor Expe-

rience“ am Freitagabend, und auch die 
Rockbühne am Rondell - immer ein Ga-
rant - war auch in diesem Jahr mit härteren 
Tönen aus Stromgitarren durchgehend von 
Fans besucht. Am Samstag spielte „Another 
Journey“ für das Publikum auf dem Chris-
tian-Weber-Platz - wohl Europas beste 
Journey-Tribute Band - während „Rokko 

„Taylor Experience“ bot eine tolle Taylor Swift-Show 
© Chris Ehrlich

Auch vor dem Stand der SC Union waren die 
Gäste in bester Laune 

© Chris Ehrlich

Die ROCK-Bühne am Rondell 
© Chris Ehrlich

Das Publikum auf dem Christian Weber-Platz 
© Chris Ehrlich
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WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„70 DINOSAURIER“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® Juni 2025  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Tickets für den Zoo d‘Amnéville 
zu gewinnen. Folgende Gewinner dürfen 
sich nun über 2 dieser Tickets freuen. Die 
Ziehung fand im Zufallsprinzip und unter 
Ausschluss des Rechtsweges statt. Die 
Gewinner werden zusätzlich per Post be-
nachrichtigt.

Anja Horch , Schiffweiler
Bettina Deckarm, Spiesen-Elversberg

Iris König, Blieskastel

Herzlichen Glückwunsch!Rubin & Die Schlagerjuwelen“ auf dem 
Marktplatz für Stimmung sorgten. Wetter 
hin oder her: Das 49. Homburger Maifest 

konnte organisatorisch und musikalisch 
überzeugen. Für das Wetter kann ja nie-
mand etwas...

Kommendes Jahr wird das 50-jährige 
Jubiläum des Homburger Maifestes 
stattfinden. Mal sehen, was sich die 
Stadtspitze an Highlights hierfür ein-
fallen lassen wird. Müsste ja schon 
etwas absolut besonderes zum Jubi-
läum werden. Wir dürfen gespannt 
sein. Vielleicht kommt ja nocheinmal 
die Idee des Riesenrads auf. Das war 
doch einst sehr schön. Oder aber ein 
Bungee-Kran! Wer weiß?  Text: Chris 
Ehrlich

Vor dem Homburger Hof war das Bungee-
Trampolin für Kinder aufgebaut 

© Chris Ehrlich

Die Band „Fooling Around“ auf dem 
historischen Marktplatz 

© Chris Ehrlich

„Double Shot“ - Das Rock-Folk-Country 
Akustik Duo spielte auf dem Christian 

Weber-Platz 
© Chris Ehrlich

Täglich Live-Musik, Alm-Radio und vieles mehr. Infos im  
Programm, unter SR3.de und region-neunkirchen.de

Bergehalde, Erlebnisort Reden

SommerAlmSommerAlmSommerAlm

16. bis 20. Juli16. bis 20. Juli
KIKA kommt zu dir!
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Homburger Musiksommer 
Großartige Künstler begeistern im Juli

Auch im Juli steht die Homburger 
Altstadt ganz im Zeichen des Musik-
sommers. Ob samstags von 11:00 bis 
14:00 Uhr beim Jazzfrühschoppen, 
wo ein Querschnitt durch alle Stil-
richtungen des Jazz geboten wird, 
oder freitagsabends bei Querbeat 
mit traditioneller bis moderner Pop-
musik – für jeden Musikgeschmack 
ist etwas dabei!

In diesem Monat beginnt die Reihe Quer-
beat mit „The New Ferry“. Die 9-köpfige 
Mannschaft, bestehend aus einer klas-
sischen Rockbesetzung, performt ein 
breites Repertoire abwechslungsreicher 
Songs quer durch viele Jahrzehnte Musik-
geschichte. Das Programm reicht von Lio-
nel Richie bis Van Halen und spricht jeden 
an, der Freude an guter handgemachter 
Musik hat – kein Playback, kein Repeat. 
Es geht dann weiter am 2. Freitag im Juli 
mit „BabaShango“. Herausragend bei die-
ser Formation ist ein explosiver und le-
bendiger Sound aus Afrofunk, Disko und 
Soul.   Der in Homburg bestens bekannte 
Frontman OQ reist als moderner Trouba-
dour durch die Lande, um die Menschen 
zum Tanzen und zum Lachen zu bringen. 
Wieder eine Woche später, am Freitag, 18. 
Juli ist dann „Vulcano Live“ zu Gast beim 
Musiksommer. Die Band präsentiert das 
Beste aus “BELLA ITALIA“ mit stimmungs- 
geladenen Latino-Klassikern, nach dem 
Motto “Italofeeling pur“. Die Band „All 
About Joel“ rundet schließlich am 25.07. 
die Reihe Querbeat am Freitagabend für 
den Juli ab mit einer leidenschaftlichen 

Hommage an den Ausnahmekünstler Billy 
Joel. Die Mission ist klar: Die musikalische 
Vielfalt und Komplexität von Billy Joels 
Werken authentisch zu performen. Der 
Jazzfrühschoppen startet im Juli (5.7.) mit 
dem „Willy Ketzer Trio“ und Gastmusiker 
Terrence Ngassa. Drummer-Legende Willy 
Ketzer hat sich für diese Show in Homburg 
seinen Freund, den besten Trompeter Afri-
kas, Terrence Ngassa eingeladen. Sie spie-
len die Musik der goldenen Swing-Ära. 

Weiter geht es dann am Samstag, 12. Juli 
mit der „Metropolitan Jazz Band“ aus Prag, 
die begleitet wird von einer der bekann-
testen tschechischen Jazzsängerinnen Eva 
Emingerová. Die MJB wurde bereits 1972 
von dem Trompeter Josef Krajník gegründet. 
Im Laufe der Jahre hat sich das Orchester 
nach und nach von seinem ursprünglichen 
Dixieland-Schwerpunkt gelöst. Heute ste-
hen auch moderne Kompositionen von 
Swing bis hin zum Latin-Stil im Repertoire 
der Band.  Am dritten Samstag im Juli ist 
Nicole Johänntgen mit ihrer Formation 
„ROBIN“ auf dem Marktplatz in Homburg 
zu hören. Die aus dem saarländischen 

Fischbach stammende, und heute in der 
Schweiz lebende Saxophonistin Nicole 
Johänntgen, war zuletzt im Jahr 2018 zu 
Gast beim Homburger Musiksommer, 
damals mit der Band Nicole Jo. In ihrer 
Formation „Robin“ bringt sie zusammen 
mit vier Vollblutmusikern einen Sound 
auf die Bühne, der geprägt ist von kuba-
nischen Rhythmen und einem Groove der 
in die Beine und ins Gemüt geht. Global 
Jazz pur. Am Samstag 26. Juli machen die 
SINGIN´BIRDS aus Polen erneut ihre Auf-
wartung beim Musiksommer. Drei stimm-
gewaltige junge Frauen in Begleitung eines 
vollwertigen Jazzquintetts knüpfen an die 
große Zeit des Swing an, die Zeit, in der 
die Tanzsäle voll waren mit Menschen, 
die sich zum Jazz bewegten und die Zeit, 
in der Unterhaltung und Kunst eng ver-
bunden waren. Die Zeit eines Ellington, 
Basie, Miller; einer Fitzgerald und einer 
Holiday. Diese Zeit wird wieder lebendig 
in den Konzerten der Singin’ Birds.

Bei freiem Eintritt und einer viel-
fältigen Gastronomie ist in jeder 
Hinsicht ein genüssliches Open Air 
Erlebnis garantiert. © Homburger 
Kulturgesellschaft

„BabaShango“ bringt einen explosiven und 
lebendigen Sound aus Afrofunk, Disko und 

Soul auf die Bühne 
© Leo Nguyen

Im Juli beginnt die Reihe Querbeat mit „The 
New Ferry“ 

© Eric Wilhelm

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Juli 2025

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz
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Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
 
 
So.
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05.07.
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31.07.
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Wohnraum für psychisch kranke Menschen 
Modernes Apartmenthaus in zentraler Lage von Homburg

In unmittelbarer Nachbarschaft zur 
Villa Kaiser entstand an der Ecke zur 
Uhlandstraße ein stattlicher Neubau. 
Mitten im Herzen der Stadt wurde 
jetzt ein bedeutendes Zeichen für In-
klusion und soziale Teilhabe gesetzt: 
Die Psychosozialen Projekte (PSP) 
haben einen modernen Neubau mit 
barrierearmen Appartements für 
psychisch erkrankte Menschen er-
öffnet.

Das Gebäude vereint architektonische 
Qualität mit einem zukunftsweisenden 
Konzept der sozialraumorientierten Be-
treuung. Der Neubau bietet Apparte-
ments, die nicht nur individuell gestaltbar, 
sondern auch so geplant sind, dass ein 
selbstbestimmtes Leben in geschütztem 
Rahmen möglich wird. Ergänzt wird das 
Wohnangebot durch Gemeinschafts-
flächen, Betreuungsbüros und regelmäßige 

Angebote zur sozialen Teilhabe, organi-
siert durch die Fachkräfte der PSP. Mitten 
in der Stadt zu wohnen, bedeutet für die 
zukünftigen Bewohner*innen, ein aktiver 
Teil des städtischen Lebens zu sein – mit 
Zugang zu Kultur, Einkaufsmöglichkeiten 
und sozialen Kontakten. Dieses Projekt 
setzt damit ein klares Signal: Psychische 
Erkrankungen dürfen kein Ausschluss-
kriterium für gesellschaftliche Teilhabe 
sein. Die Psychosozialen Projekte wollen 
mit dem Neubau Menschen mit psychi-
scher Erkrankung nicht am Rand, sondern 
in der Mitte der Gesellschaft unterstützen. 
Die Psychosozialen Projekte (PSP) weiten 
mit der neuen Wohnanlage ihr Angebot 
in der Betreuung psychisch erkrankter 

Menschen aus. 2,2 Millionen Euro hat die 
Wohnanlage im Homburger Stadtzentrum 
gekostet, worin fortan psychisch Kranken 
eine „besondere Wohnform“ geboten wird. 
Außerdem stehen in dem großzügigen 

Neubau auch Apartments mit ambulanter 
Hilfe zur Verfügung. Die Grundsteinlegung 
zum Bau des mehrgeschossigen Gebäudes 
erfolgte im Hebst 2023 und nur kanpp an-

derhalb Jahre später, im Mai 2025, konn-
te schon eröffnet werden! Psychosoziale 
Projekte zielen darauf ab, das psychische 
Wohlbefinden und die soziale Integra-
tion von Menschen zu fördern. Es geht 
außerdem darum, weitere psychische 
Gesundheitsprobleme zu verhindern, zu 
behandeln und soziale Bindungen zu stär-
ken. Die Projekte sind in verschiedenen 
Kontexten und für verschiedene Ziel-
gruppen entwickelt worden. Die jeweili-
gen Maßnahmen sind Zielgruppen orien-
tiert und fokussieren sich immer darauf, 

das psychische und soziale Wohlbefinden 
der Menschen aller Altersgruppen zu för-
dern und zu verbessern. Schwerpunkte von 
PSP sind: Stationäres Wohnen, barriere-
freies Wohnen, berufliche Integration, die 
Tagespflege Villa Kaiser und das Tages-
zentrum Café Goethe. Außerdem bietet 
PSP ambulante Hilfen an. Dazu gehören 

Hilfen zum selbstbestimmten Leben und 
Wohnen, ambulante tagesstrukturierende 
Maßnahmen und die Sozialtherapie. Zur 
Einweihungsfeier des neuen Wohnhauses 
der Psychosozialen Projekte Saarpfalz 
(PSP) waren am 23. Mai zahlreiche Gäste 
gekommen. PSP-Geschäftsführer Horst 
Schneider hieß im Hof die Anwesenden 
aus Ministerien, Partnerunternehmen, Ban-
ken, der Sparkasse sowie als Vertreter der 
Stadt den Beigeordneten Philipp Scheid-
weiler zu dem Festakt willkommen. Herr 
Scheidweiler begrüßte die Anwesenden 

Das neue, moderne Apartmenthaus an der Ecke zur Uhlandstraße 
© H. Hollinger

Horst Schneider, der Geschäftsführer der 
PSP (rechts im Bild) begrüßte nach seiner 
Eröffnungsrede Philipp Scheidweiler, den 
neuen Beigeordneten der Stadt Homburg 

(links im Bild) 
© H. Hollinger

Die Besucher konnten sich von der 
modernen Bauweise und der Funktionalität 

der Apartments überzeugen 
© H. Hollinger
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auch im Namen von Oberbürgermeister 
Michael Forster und stellte sich als noch 
neuer Beigeordneter, der auch für den Be-

reich Soziales zuständig ist, kurz vor. Mit 
dabei war auch Dr. Hans Wollny als frü-
herer Vorsitzender der ersten Stunde und 
aktueller Vorsitzender des Kuratoriums der 
Stiftung. Horst Schneider gab einen Ein-
blick in die herausfordernde Bauphase. 
Er machte dabei deutlich, dass die viel-
fältigen Vorschriften, beispielsweise beim 
Brandschutz, das Bauen enorm verteuern 
und komplizierter machen würden. Horst 
Schneider lobte aber auch die gute Zu-
sammenarbeit mit den Architekten, Bau-

firmen und Banken. Gerade die Bauunter-
nehmen hätten eine großartige Arbeit 
abgeliefert, betonte er. Nur so sei es ge-
lungen, den Neubau innerhalb der ge-
planten zwei Jahre und im Kostenrahmen 
fertig zu stellen. Weil der Architekt des 
Gebäudes während der Bauarbeiten ver-

storben war, bat Horst Schneider bei sei-
ner Ansprache um einen Moment des Ge-
denkens. Ein besonderes Lob sprach der 
Beigeordnete Philipp Scheidweiler den 
Verantwortlichen für den Mut zu diesem 
Neubau und das Engagement bei der Um-
setzung mitten in der Stadt aus. Er bedankte 
sich auch für die verlässliche Partnerschaft 

der PSP. Dr. Hans Wollny betonte vor 
allem die Arbeit von Horst Schneider, der 
neben seinen eigentlichen Aufgaben auch 
die Bauleitung des Neubaus glänzend 
gemeistert habe. Dr. Wollny bemerkte 
außerdem, dass es besonders wichtig sei, 
betreuten Wohnraum in der Stadt zu schaf-
fen, um den Gedanken der Inklusion um-
zusetzen. Bei eingehenden Rundgängen 
durch das neue Wohngebäude konnte man 
sich von der modernen Bauweise und der 
Funktionalität der Apartments überzeugen. 
Dabei war auch zu erfahren, dass das neue 
Wohnhaus   für psychisch beeinträchtigte 
Menschen zwölf Plätze für betreutes und 
weitere sechs Appartements für selbst-
bestimmtes Wohnen biete. Übrigens, sei 
es gelungen die Baukosten von 3,2 Mio. 
Euro für die knapp 1.000 Quadratmeter 
einzuhalten. Der Neubau bietet nicht nur 
Wohnraum, sondern auch die Chance auf 
ein stabiles, selbstbestimmtes Leben in Ge-
meinschaft, mitten in der Homburger City.

Unter https://psp-homburg.de/ kön-
nen Sie sich gerne über die Psycho-
sozialen Projekte Saarpfalz gGmbH 
informieren. © H. Hollinger

Die Rundgänge durch das neue 
Wohngebäude fanden bei den Besuchern 

großes Interesse 
© H. Hollinger

Zahlreiche Gäste hatten sich zur Eröffnung 
im Hof der benachbarten Villa Kaiser 

eingefunden 
© H. Hollinger

Samstag, 30.08. ab 17 Uhr

Sonntag, 31.08. ab 10 Uhr
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Feiern unter Sternen im Sommer 2025
 Fünf Jahrzehnte magische Momente im Europa-Park

Die Sonne strahlt, die Luft ist erfüllt 
von Lachen und Abenteuerlust – der 
Europa-Park feiert sein 50. Jubiläum 
und lädt ein zu einem unvergess-
lichen Sommer voller Highlights.

Die 17 europäischen Themenbereiche 
laden zu einer atemberaubenden Reise 
über den Kontinent ein. Mit über 100 At-
traktionen und Shows, landestypischer 
Architektur und authentischer Küche ist 
Deutschlands größter Freizeitpark das 
ideale Ausflugsziel für die ganze Familie. 
In direkter Nachbarschaft befindet sich 
mit Rulantica außerdem eine einzigartige 

Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit fantas-
tischen Wasserspaß im Innen- und Außen-
bereich bietet. Die sechs parkeigenen 
4-Sterne (Superior) Hotels und die Silver 
Lake City mit Tipi Town, Camping und Ca-
ravaning runden den Kurzurlaub im Euro-
pa-Park Erlebnis-Resort ideal ab. 2025 fei-
ert Deutschlands größter Freizeitpark nicht 
nur sein 50-jähriges Bestehen, sondern 
auch ein halbes Jahrhundert gemeinsame 
Erinnerungen und Emotionen. Mit be-
sonderen Aktionen und Events sowie einer 
neuen Familienattraktion und einem welt-
weit erscheinenden Kinofilm zelebriert 
die Inhaberfamilie Mack die erfolgreiche 
Unternehmensgeschichte das ganze Jahr 
über. Der neue interaktive 3D-Darkride 
„GRAND PRIX EDventure“ bietet rasanten 
Spielspaß auf einem neuen Level: Gäste be-
gleiten Ed und Edda, die Stars des Europa-
Park, auf ihrer abenteuerlichen Reise quer 
durch Europa und werden im innovativen 
Gameplay Theater Mitglieder ihrer Racing 
Crew. Modernste Multimedia-Integration 

und liebevolle thematische Gestaltung 
sorgen dafür, dass sich die komplette Fa-
milie mitten in der Welt des Animations-
Abenteuers „GRAND PRIX OF EUROPE“ 
wiederfindet. Pünktlich zum Jubiläum er-
obern die beliebten Maskottchen Ed und 
Edda darin ab 24. Juli die Kinoleinwand. 

MACK Magic erzählt in Koproduktion mit 
Warner Bros. Film Productions Germa-
ny die spannende Geschichte eines Ren-
nens quer durch Europa und begeistert mit 
Humor, Action und vielen liebgewonnenen 
Charakteren aus dem Europa-Park.  Unter 
dem Claim „Europa.Gemeinsam.Erleben.“ 
wird in Deutschlands größtem Freizeitpark 
der europäische Gedanke in den Fokus ge-
rückt. Die Gäste dürfen sich auf eine un-
vergessliche Reise durch Europa freuen, 
bei der sie über den Sommer verteilt zahl-
reiche Themenfeste mit Kultur und Kulina-
rik verschiedener europäischer Länder er-
warten. Farbenfrohe Blumen und prächtige 
Bäume säumen die Wege. Neben einer 
neuen Parade mit beeindruckenden Wagen 
und Tänzern in einzigartigen Kostümen 
bietet das Jubiläumsjahr spektakuläre neue 

Darbietungen mit den Künstlern des Euro-
pa-Park. Beispielsweise erweckt „Big Mo-
ments – The Celebration Show“ im Europa-
Park Teatro auf einzigartige Art und Weise 
die Parkgeschichte zum Leben. Von unver-
gesslichen Attraktionen, über spektakuläre 
Shows bis hin zu ikonischen Hotels – die 
Inszenierung entführt die Gäste auf eine 
Reise durch ein halbes Jahrhundert voller 
magischer Momente.  Eine außergewöhn-
liche Atmosphäre versprechen gleich zwei 
Sommernachtspartys unter dem Sternen-
himmel: Am 12. Juli, dem Geburtstag von 
Deutschlands größtem Freizeitpark, und 

Mitmachen Anzeigen

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Euro-
pa-Park in Rust 3 x 2 Eintrittskarten 
für den Europa-Park zur Verlosung zur 
Verfügung gestellt. Wenn Sie zwei der 
Eintrittskarten gewinnen möchten, be-
antworten Sie bitte zur Teilnahme fol-
gende Frage:

Wie heißen die beliebten 
Maskottchen des Europa-Parks? 

Stichwort: europa park hom

Auf unserer Website unter www.es-
heftche.de/gewinnspiele (Dort finden 
Sie auch die Teilnahmebedingungen) 
können Sie das Gewinnspiel-Formu-
lar ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass 
wir keine E-Mails oder Post zur Ge-
winnspielteilnahme annehmen. 

Einsendeschluss ist der 15.07.25
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Alpenexpress „Enzian“ rauscht mit 
bis zu 45 km/h vorbei an majestätischen 

Felsformationen und tosenden Wasserfällen 
durch die Zauberschlucht der Diamanten 

© Europa-Park

Ein reißender Wildbach, der seine 
Bahnen durch die einzigartige Landschaft 
Skandinaviens zieht, lädt Sie ein zu einem 

spritzigen Vergnügen – Fjord Rafting 
© Europa-Park

Fr. 4. Juli The New Ferry 

Sa. 5. Juli Willy Ketzer Trio 
feat. Terrence Ngassa 

Fr. 11. Juli BabaShango 

Sa. 12. Juli 
Metropolitan Jazz Band 
feat. Eva Emingerová

Fr. 18. Juli VULCANO LIVE 

Sa. 19. Juli 
ROBIN – Nicole Johänntgen 

Fr. 25. Juli All About Joel – 
Die ultimative Billy-Joel- 
Tribute-Band 

Sa. 26. Juli SINGIN’ BIRDS

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 

Historischer 

Marktplatz Homburg

Eintritt frei!

7. Juni
Funky Fusion

14. Juni Boppin’B

21. Juni The A-Ties

28. Juni ROX !

8. Juni Simon Holliday
15. Juni The Hot Stuff
Jazzband
22. Juni Jugend- 
jazzorchester Saar
29. Juni Allotria

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 
Historischer Marktplatz Homburg Eintritt frei!

seit über 

20Jahren
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am 23. August, an dem der 10. Geburts-
tag des Europa-Park JUNIOR CLUB gefeiert 
wird, dürfen sich die Besucher auf Show- 
und Fahrspaß bis Mitternacht freuen. Pas-
send zum Motto „Feiern unter Sternen“ hat 
der renommierte Künstler Ottmar Hörl eine 
große Installation im Historischen Schloss-
park Balthasar geschaffen. Der „Garten 
der Sterne“ mit 100 goldenen Sternen be-
geistert die Besucher und regt zum Dis-
kutieren an. In den europäischen Themen-

bereichen sind jede Menge Action und 
Adrenalin angesagt. Im Themenbereich 
Kroatien erleben die Gäste mit dem Multi 
Launch Coaster „Voltron Nevera powered 
by Rimac“ ein weltweit ausgezeichnetes 
Achterbahn-Highlight. Für spritzigen Fahr-
spaß und eine kleine Abkühlung sorgen 
an heißen Tagen Wasserachterbahnen wie 
„Poseidon“ und „Atlantica SuperSplash“. 
Über 100 weitere Attraktionen warten auf 
Jung und Alt. Der ultimative Wasserspaß 
für die ganze Familie Wer sich selbst in die 
Fluten stürzen möchte, findet in der ganz-
jährig geöffneten Wasserwelt Rulantica 
neben zahlreichen Rutschen unter ande-
rem auch ein großes Wellenbecken und 
den Wild River „Vildstrøm“. In „Tønne-
virvel“, einer Rundfahrtattraktion aus dem 
Hause MACK Rides, liefern sich die Gäste 
eine Wasserschlacht in Gondeln. Für noch 
mehr Action sorgt „Vikingløp“, die größte 
Speed-Rutsche Europas. In acht Röhren 
eifern die Gäste auf insgesamt mehr als 
1.500 Metern Länge auf Matten um die 
Wette. Ab Frühsommer können Besucher 
in den neuen Svømmepøl eintauchen. Mit 
reichlich Platz zum Schwimmen, Plan-
schen und Entspannen bietet der neue 
Outdoor-Pool ganzjähriges Urlaubsfeeling 
inmitten einer faszinierenden Vulkanland-
schaft. Der große beheizte Pool im Außen-
bereich bietet neben der Swim-up Bar 
„Svømme-Bar“ nordische Besonderheiten 
wie Geysire und eine Grotte mit Sprudel-
liegen. Besonders die kleinen Gäste kön-
nen sich am Snorri Strand nach Herzens-

lust austoben und erfrischen, während die 
Eltern nur wenige Meter weiter an Snorri‘s 
Düne relaxen. Im Bereich „Svalgurok“ war-
ten zehn unterschiedliche Rutschen, eine 
Abkühlung unter dem riesigen Wasser-
eimer oder unendlicher Spaß mit über 
100 verschiedenen Spielmöglichkeiten. 
Sommerliche Veranstaltungshighlights Von 
März bis Oktober finden zum 50. Jubiläum 
in den Themenbereichen an ausgewählten 
Wochenenden verschiedene Feste statt, bei 
denen Besucher landestypische Traditio-
nen und unterschiedliche Kulturen näher 
kennenlernen können. Bei den Sommer-
nachtspartys am 12. Juli und 23. August 
erwarten die Gäste großartige Live-Acts 
und faszinierende Shows in Deutschlands 
größtem Freizeitpark. Fast alle Attraktionen 
haben an diesen Tagen bis Mitternacht ge-
öffnet und garantieren den Besuchern bis 
zu 15 Stunden Fahrspaß.   Himmlische 
Nächte in den Europa-Park Hotels Wenn 
die Füße von den Entdeckungstouren des 
Tages müde sind, bieten die sechs Euro-
pa-Park Hotels sowie die Silver Lake City 
die ideale Erholung. Ganz gleich, ob man 
sich an einsame Fjorde im hohen Norden 
wünscht oder von mediterranen Nächten 
träumt, die parkeigenen 4-Sterne (Supe-
rior) Erlebnishotels verzaubern die Gäste 
mit ihrer liebevollen Thematisierung und 
einem ausgezeichneten kulinarischen An-
gebot. Fünf Poolbereiche und zwei Kinder-
Wasserspielplätze laden zum Erfrischen 
ein. Großzügige Wellness- und Spa-Be-
reiche runden den Aufenthalt perfekt ab.   
Die neue Silver Lake City Das bisherige 
Camp Resort wird Stück für Stück zur Sil-
ver Lake City ausgebaut. In der Western-
stadt stehen schon in diesem Jahr neue 
Western Houses und Komfort-Stellplätze 
zur Verfügung. Ein Highlight ist das große 
Buffet-Restaurant „Diner Station“, das wie 
ein alter Westernbahnhof gestaltet ist – 
samt originalgetreuem Zug. Zudem warten 
ein Erlebnis-Spielplatz sowie ein Minigolf-

platz auf die Gäste. Zusätzlich zieht 2026 
ein Gästehaus und eine Brauerei in die Sil-
ver Lake City ein, die künftig ein eigenes 
Europa-Park Bier anbietet - zu genießen 
in der „Wild Horse Bar“. Der Europa-Park 
ist in der Sommersaison 2025 täglich von 
9 bis 18 Uhr geöffnet (längere Öffnungs-
zeiten in der Hauptsaison). Tagesdatierte 
Europa-Park Tickets sind online unter ti-
ckets.europapark.de oder zum Best-Preis 
in Kombination mit einer Übernachtung 

unter europapark.de/reservierung erhält-
lich.  Rulantica ist täglich von 9:30 bis 22 
Uhr geöffnet (für Gäste der Europa-Park 
Hotels mit gültiger Eintrittskarte täglich ab 
9 Uhr geöffnet; Ausnahmen: 24./25. De-
zember geschlossen, 31. Dezember bis 
19 Uhr) Aufgrund der begrenzten Kapazi-
tät empfehlen wir, Rulantica Tickets recht-
zeitig online zu buchen. Tickets sind on-
line unter tickets.rulantica.de oder zum 
Best-Preis in Kombination mit einer Über-
nachtung unter europapark.de/reservie-
rung erhältlich.

Aktuelle Informationen sowie Ein-
trittspreise unter europapark.de. 
Telefon: +49 (0) 7822 77-6688 Aktu-
elle Informationen sowie Eintritts-
preise unter rulantica.de. Telefon: 
+49 (0) 7822 77-6655 © Europa-Park

Auf die Spuren der großen Seefahrer und 
Entdecker begeben sich Besucher bei 

einer rasanten wie spritzigen Bootsfahrt in 
Atlantica SuperSplash 

© Europa-Park

Ahoi, Landratten! Gehen Sie an Bord bei 
Whale Adventures – Northern Lights 

© Europa-Park
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Erster Integrationsbeirat gewählt
Alle Bewerber bekommen auch Sitze im Gremium

Um 18.39 Uhr am Sonntagabend ver-
kündeten Bürgermeister Manfred 
Rippel und der Beigeordnete Philipp 
Scheidweiler das vorläufige Ergebnis 
der ersten Wahl zum Integrations-
beirat der Stadt Homburg.

Die Brücke der Kulturen erhielt insgesamt 
226 Stimmen (41,54 Prozent), Alnoaman 
folgte mit 118 Stimmen (21,69 Prozent). 
Weiterhin bekam Haus Afrika 108 Stimmen, 
was 19,85 Prozent der Gesamtstimmen 
ausmacht. 93 Stimmen (16,91 Prozent) fie-
len auf Hand in Hand für Homburg. Rund 
7.000 wahlberechtigte Bürgerinnen und 
Bürger mit Migrationsgeschichte waren 
aufgerufen, von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen. Die Wahlbeteiligung 
lag bei 7,96 Prozent (556 Stimmen), dabei 
wurden mehr als 500 Briefwahlanträge 
eingereicht. Insgesamt wurden 544 gültige 
Stimmen abgegeben.   Zur Wahl standen 
die oben genannten vier zugelassenen 
Wahlvorschläge, die somit alle mindestens 
einen Sitz im Gremium bekommen. Die 
Sitzverteilung im Beirat wurde nach dem 
d´hondtschen Verfahren berechnet. Somit 
erhält die Brücke der Kulturen vier Sitze 
und die drei weiteren Bewerber jeweils 
zwei Sitze, wobei Alnoaman als Einzel-
bewerber angetreten ist und somit ein 
Sitz frei bleibt. Die neun gewählten Mit-
glieder des neuen Integrationsbeirats wer-
den durch fünf weitere Personen ergänzt, 
die vom Stadtrat der Kreisstadt Homburg 
entsandt werden. Der Integrationsbeirat ist 
ein politisches Gremium auf kommunaler 
Ebene, das sich in mehreren Städten be-

reits etabliert hat, um die gesellschaftliche 
und politische Teilhabe von Migrantinnen 
und Migranten zu stärken. Der Beirat setzt 
sich für die Interessen von Migrantin-
nen und Migranten in Homburg ein und 
kann sich mit allen Selbstverwaltungs-
angelegenheiten befassen, die Belange 
von Menschen mit Migrationshintergrund 
betreffen. Ziel ist es, den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken, die Teilhabe zu 

fördern und Impulse für eine offene, viel-
fältige Stadtgesellschaft zu geben. Wahl-
berechtigt waren alle Einwohnerinnen und 
Einwohner Homburgs, die nicht Deutsche 
im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des 
Grundgesetzes sind. Personen, welche 
durch Einbürgerung die deutsche Staats-
angehörigkeit erhalten haben, Spätaus-

siedlerinnen oder Spätaussiedler sind oder 
die deutsche Staatsangehörigkeit nach § 4 
Absatz 3 Satz 1 des Staatsangehörigkeits-
gesetzes erworben haben, konnten durch 
Antrag ebenfalls ins Wählerverzeichnis 
aufgenommen werden. Voraussetzung 
für die Wahlteilnahme war zudem, dass 
sie am Wahltag das 18. Lebensjahr voll-
endet und seit mindestens drei Monaten 
ihren Hauptwohnsitz in Homburg haben.   
Die Stimmabgabe war am Wahltag zwi-
schen 8 und 18 Uhr im Wahllokal im 
Rathaus möglich. Zusätzlich stand seit 
dem 5. Juni ein barrierefreies Briefwahl-
büro im Rathaus zur Verfügung, das es 
den Wahlberechtigten ermöglichte, ihre 

Stimme vorab per Briefwahl abzugeben. 
Die Auszählung der Stimmen erfolgte 
unmittelbar nach Schließung des Wahl-
lokals vor Ort, wo auch die jeweiligen Be-
werber(gruppen) mit ihren Unterstützern 
sowie Bürgermeister und Beigeordneter 
gespannt auf das Ergebnis warteten. Rip-
pel und Scheidweiler bedankten sich bei 

Gruppenfoto mit Bürgermeister Manfred Rippel und Beigeordneten Philipp Scheidweiler 
(beide rechts) und einigen der gewählten Beiratsmitglieder (v. l.: Haus Afrika, in der Mitte 

Einzelbewerber Alnoaman, Hand in Hand für Homburg und Brücke der Kulturen) 
© Linda Barth

MPS2203

FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Geschäftsstelle Deutsche Schiedsgerichtbarkeit für Erbstreitigkeiten
Mitglied bei VorsorgeAnwalt e.V. (www.vorsorgevollmacht-anwalt.de)

§ §§
115-0219-Anwaltskanzlei Fries_offen.qxp  16.02.22  09:51  Seite 1
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allen Wahlhelferinnen und -helfern und 
gratulierten den Gewählten. Manfred 
Rippel: „Ich bedanke mich im Namen 
der gesamten Verwaltungsspitze bei allen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie 
bei den Verwaltungsmitarbeitern, die diese 
Wahl seit Monaten im Hintergrund vor-
bereitet haben. Sie alle haben mit ihrem 

Einsatz zum Gelingen dieser ersten Wahl 
des Integrationsbeirats beigetragen.“ An 
das neue Gremium gerichtet meinte der 
Beigeordnete Philipp Scheidweiler: „In 
einer Stadt wie Homburg, in der viele 
Menschen aus unterschiedlichen Kulturen 
zusammenleben, kann ein solcher Beirat 
wichtige Impulse setzen, das Verständnis 
füreinander stärken und auf vielen Ebe-
nen zusammenführen. Mit der Einrichtung 
dieses Gremiums geht die Stadt Homburg 
einen wichtigen Schritt in Richtung mehr 
Teilhabe und Mitgestaltung für Menschen 
mit Migrationshintergrund. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit dem neu ge-
wählten Beirat und wünschen allen Mit-
gliedern viel Erfolg und uns allen ein gutes 
Miteinander für die künftige Arbeit.“

Informationen über die Universitäts- 
und Kreisstadt Homburg können Sie 
unter homburg.de abrufen. © Stadt 
HOM

Die Verkündung des Ergebnisses durch den 
Beigeordneten Philipp Scheidweiler und 

Bürgermeister Manfred Rippel  
© Linda Barth

Das Team des Briefwahllokals bei der 
Auszählung mit dem Beigeordneten Philipp 

Scheidweiler (3. v. l.) 
© Linda Barth

Vereidigung im Landratsamt
Frank John leistet den Diensteid

Während Frank John bereits am 27. 
Mai die Ernennungsurkunde durch 
Landrat a.D. Dr. Theophil Gallo aus-
gehändigt wurde, hat der neue 
Landrat als 16. Nachfolger von Phi-
lipp Jakob Siebenpfeiffer am 2. Juni 
schließlich den Diensteid geleistet. 
Diesen formellen Akt führte der Erste 
Kreisbeigeordnete Markus Schaller 
als Dienstvorgesetzter im Landrats-
amt durch.

Unter Erheben der rechten Hand sprach 
Landrat Frank John dem Ersten Kreisbei-
geordneten folgende Eidesformel nach: 
„Ich schwöre, dass ich das Grundgesetz für 
die Bundesrepublik Deutschland, die Ver-

fassung des Saarlandes und die Gesetze be-
achten und befolgen, das mir übertragene 
Amt gerecht und unparteiisch verwalten 
und meine Amtspflichten gewissenhaft er-
füllen werde, so wahr mir Gott helfe.“  Da-
nach gratulierte ihm Markus Schaller noch 
einmal herzlich auch im Namen des Kreis-
tags und der Mitarbeitenden und wünsch-
te ihm eine glückliche Hand bei allen 
Entscheidungen zum Wohl des Kreises. 
Den herzlichen Worten des Ersten Kreis-
beigeordneten schlossen sich auch Stefan 
Munz, Leiter Büro Landrat, und Christian 
Janishek, Fachbereichsleiter Personal, In-
nere Dienste, an.

Landrat Frank John versicherte: 
„Ich freue mich sehr auf die bevor-
stehenden Aufgaben und will diese 
durch meinen verantwortungs-
bewussten Einsatz gemeinsam mit 
den Mitarbeitenden gewissenhaft 
meistern sowie gute Lösungen auch 
bei sehr herausfordernden An-
gelegenheiten finden. Ich möchte 
alles dafür tun, die Gemeinschaft, 
den Zusammenhalt im Saarpfalz-
Kreis und dessen positive Weiter-
entwicklung zu fördern.“ © Saar-
pfalz-Kreis

Bei der Vereidigung „unter den Argusaugen“ 
des ersten Landcommissärs Philipp-Jakob 

Siebenpfeiffer (Gemälde): Christian Janishek, 
Landrat Frank John, Markus Schaller und 

Stefan Munz (v. l.) 
© Sandra Brettar

Die Auswahl macht 
den Unterschied.

Transparente 
Baufinanzierungs-
beratung.
Wir servieren Ihnen das beste 
Angebot von über 200 Banken 
und treffen dabei garantiert 
Ihren Geschmack!

Weitere Informationen und 
Terminvereinbarung unter 

www.ksk-saarpfalz.de/
transparente-beratung.
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„Klassische Musik macht Schule“
Begeisterung bei Kindern und Lehrkräften für Saint-Saëns‘ 
„Karneval der Tiere“

Erfolgreiches Stiftungsprojekt der 
Kreissparkasse Saarpfalz unter der 
Schirmherrschaft der Bildungs-
ministerin des Saarlandes Christine 
Streichert-Clivot bringt klassische 
Musik in die Klassenzimmer.

Die Stiftung für Kultur und Umwelt der 
Kreissparkasse Saarpfalz hat mit ihrem ak-
tuellen Bildungsprojekt „Klassische Musik 
macht Schule“ in Zusammenarbeit mit 
dem HA Multikulturellen Orchesters sowie 
der international renommierten Pianistin 

Anny Hwang, einen nachhaltigen Impuls 
für kulturelle Bildung gesetzt. Ziel des Pro-
jekts war es, Lehrkräften wie auch Grund- 
und Förderschulkindern im Saarpfalz-Kreis 
klassische Musik auf lebendige, kreative 
und altersgerechte Weise näherzubringen 
– mit dem berühmten Werk „Karneval der 
Tiere“ von Camille Saint-Saëns als musi-
kalischem Leitfaden. Das Projekt gliederte 
sich in drei aufeinander abgestimmte Bau-
steine: Bereits im Herbst 2024 fanden zwei 
praxisorientierte Workshops für Lehrkräfte 

statt, in denen methodisch-didaktische Zu-
gänge zur klassischen Musik und konkrete 
Unterrichtsanregungen durch Anny Hwang 
vermittelt wurden. Eingeladen waren Leh-
rerinnen und Lehrer aller Grund- und 
Förderschulen im Saarpfalz-Kreis. Unter 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wurden zwei musikalische Schulbesuche 
ausgelost. Die Grundschule Reinheim und 

die Grundschule Limbach waren die glück-
lichen Gewinner und konnten sich über 
dieses besondere Highlight freuen. Die 
Pianistin Anny Hwang und der Dirigent des 
HA Multikulturellen Orchesters, Herr Götz 

Hartmann, präsentierten ihr Handwerk 
aus nächster Nähe, beantworteten Fragen 
der Kinder und brachten klassische Musik 
mitten ins Klassenzimmer – ein Erlebnis 
mit bleibendem Eindruck. Der krönende 
Abschluss des Projekts waren zwei große 
Konzerte: 28. Mai 2025 im Saalbau Hom-
burg mit rund 630 Schülerinnen und Schü-
ler 4. Juni 2025 in der Stadthalle St. Ingbert 
mit rund 730  Schülerinnen und Schüler 
Geladen waren ausschließlich Schul-
klassen, die an einem der beiden praxis-
orientierten Workshops teilgenommen hat-
ten. Die Schirmherrin Bildungsministerin 
Christine Streichert-Clivot begrüßte das 
junge Publikum in Homburg und würdigte 

das Engagement der Stiftung für Kultur und 
Umwelt der Kreissparkasse Saarpfalz, die 
einen wichtigen Beitrag zur kulturellen Bil-
dung in der Region leistet: „ Musik ist eine 
besondere Kraft, die Identität stiftet, Ge-Stiftungsmanager und Moderator Ingo 

Sonnenschein, Konzertpianistin Anny 
Hwang, Bildungsministerin Streichert-Clivot 

© Andrea Ingrao/ Tanja Wagner-Dolgun, 
Kreissparkasse Saarpfalz 

Tolle Konzertatmosphäre in einer vollen Stadthalle in St. Ingbert 
© Andrea Ingrao/ Tanja Wagner-Dolgun, Kreissparkasse Saarpfalz 

Bliestalstraße 116 
66440 Blieskastel 
Telefon (0 68 42) 94 64 30 
www.autohaus-thoenes.de 

Seit 50 Jahren 
Ihr Volkswagen Partner in Blieskastel

Volkswagen

SD1706

266-1398-Auto Thönes.qxp  17.01.22  18:21  Seite 1
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meinschaft fördert und Kulturen verbindet, 
oft ganz ohne Worte. Gerade an unseren 
Schulen, wo Vielfalt aufeinandertrifft, er-
öffnet Musik einen einzigartigen Raum 
für Verständnis und Austausch. Mit neuen 
Lehrplänen schaffen wir mehr Raum für 
unterschiedliche musikalische Traditionen 
und fördern kulturelle Vielfalt, Empathie 
und Perspektivwechsel. Projekte wie „Klas-

sische Musik macht Schule“ zeigen ein-
drucksvoll, wie musikalische Erlebnisse die 
Fantasie anregen, Kreativität fördern und 
einen wichtigen Beitrag zum Zusammen-
wachsen unserer vielfältigen Gesellschaft 
leisten. Musik wird so zum Schlüssel für 
eine offene, bunte und lebendige Gemein-
schaft. Landrat Frank John, Vorsitzender 
des Kuratoriums der Stiftung für Kultur und 
Umwelt der Kreissparkasse Saarpfalz, be-
grüßte die Schülerinnen und Schüler beim 
Konzert in der Stadthalle in St. Ingbert.   
Nach den Grußworten führten das HA 
Multikulturelle Orchester, Anny Hwang 
und Daniel Winkler das Publikum mit 
großer Musikalität und kindgerechter In-
szenierung durch die bunte Klangwelt des 
„Karneval der Tiere“. Ingo Sonnenschein, 
Stiftungsmanager der Stiftung für Kultur 
und Umwelt der Kreissparkasse Saarpfalz, 

übernahm die charmante Moderation zwi-
schen den Stücken, was die Kinder zusätz-
lich begeisterte. Die Landesarbeitsgemein-
schaft Tanz im Saarland (LAG Tanz Saar) 
rundete das Konzert mit beeindruckenden 
Tanzeinlagen gekonnt ab.

Die Rückmeldungen aus den Schu-
len waren überwältigend – viele 
sprachen sogar von einem unver-
gesslichen Erlebnis und bedankten 
sich für die tollen Eindrücke. Die 
Stiftung konnte mit diesem Projekt 
einmal mehr zeigen, wie wichtig und 
wirkungsvoll kulturelle Bildung im 
schulischen Kontext ist, wenn sie mit 
Engagement, Qualität und Herz um-
gesetzt wird. Sicherlich wird es eine 
Wiederholung des Projektes „Klassi-
sche Musik macht Schule“ geben. © 
KSK SaarpfalzWundervolle Klänge gab es vom multikulturellen Orchester  

© Andrea Ingrao/ Tanja Wagner-Dolgun, Kreissparkasse Saarpfalz 

IR
MEIN ENERGIE
FA SORGER.

Stadtwerke Homburg GmbH 
Lessingstraße 3, 66424 Homburg 
Tel.: 06841 - 694 219
energiedienstleistungen@stadtwerke-homburg.de
www.stadtwerke-homburg.de

Beantragen 
Sie Ihren 
THG-Bonus 
für 2025.
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Dienstag, 08. Juli
11.00 – 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freilichtgelände
Dienstags in den Sommerferien im 
Römermuseum: Sommerferien-Special - 
Family-Picknick und Kinderwerkstatt
Infos unter www.roemermuseum-
schwarzenacker.de; Kostenbeitrag: 5 € pro 
Aktion zuzüglich Eintritt
Römermuseum Schwarzenacker

Montag, 21. Juli
FGTS der Grundschule Beeden
Kinderferienspaß 2025
Alter: ab 6 Jahren; Infos und Anmeldung: 
Tanja Trenkler und Sandra Schatzmann, 
Tel. 06841/101-125 o. -124, tanja.
trenkler@homburg.de bzw. sandra.
schatzmann@homburg.de; Kosten: 80 € 
pro Woche
Kinder- und Jugendbüro der Kreisstadt 
Homburg 

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 02. Juli
12.00 – 18.00 Uhr, Frauenbüro des 
Saarpfalz-Kreises, Scheffelplatz 1, 
Homburg

Interkulturelles Sommerfest mit 
Stadtrundgang, leckerem Essen, Musik 
und Tanz
Nähere Infos und Anmeldung beim 
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises, 
Scheffelplatz 1, Homburg, Tel. (06841) 
104-7138, E-Mail: frauenbuero@saarpfalz-
kreis.de.
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises und der 
Verein Frau & Gesellschaft e.V. 

Freitag, 04. Juli
Homburg-Jägersburg, rund um den 
Schlossweiher
85. Jägersburger Strandfest
Der Eintritt ist frei.
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 11. Juli
18.00 – 23.00 Uhr, Um die prot. Kirche 
Bexbach Kleinottweiler Str. 1
Sommertreff 2.0
Sommertreff 2.0 der prot. Kirche Bexbach
Prot. Kirchengemeinde Bexbach

Freitag, 18. Juli
18.00 – 23.00 Uhr, um die prot. Kirche 
Bexbach Kleinottweiler Str. 1
Sommertreff 2.0
Sommertreff 2.0 der prot. Kirche Bexbach
Prot. Kirchengemeinde Bexbach

Freitag, 25. Juli
18.00 – 23.00 Uhr, um die prot. Kirche 
Bexbach Kleinottweiler Str. 1
Sommertreff 2.0
Sommertreff 2.0 der prot. Kirche Bexbach
Prot. Kirchengemeinde BexbachVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 04. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „The New Ferry“ im Rahmen 
des Musiksommers
Der Eintritt ist frei
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 05. Juli
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Willy Ketzer Tio 

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1



Anzeigen

19
Ausgabe 155 / Juli 2025

Ihr  Stadtm
agazin „es H

eftche“®
 – Inform

ativ, lehrreich, unterhaltsam

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

feat. Terrence Ngassa“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Donnerstag, 10. Juli
20.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker
Kultur im Museum - „Double Z“
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, an allen Ticket-Regional-VVK-
Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 11. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „BabaShango“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 12. Juli
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Metropolitan Jazz 
Band feat. Eva Emingerová“ im Rahmen 
des Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Freitag, 18. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Vulcano live“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 19. Juli
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „ROBIN – 
Nicole Johänntgen“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Donnerstag, 24. Juli
20.00 Uhr, Gustavsburg, Jägersburg
Kultur im Museum - „The 
Wonderfrolleins“
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, an allen Ticket-Regional-VVK-
Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse

Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 25. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „All About Joel – Die 
ultimative Billy-Joel-Tribute-Band“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 26. Juli
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Singin‘ Birds“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 05. Juli
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, unter www.tcket-regional.
de und an allen Ticket-Regional-VVK-

Stellen.
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

10.00 – 14.00 Uhr, Homburg, 
Fußgängerzone
8. Saarländischer Brotmarkt
Der Eintritt ist frei.
Bäckerinnung Saarland in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Homburg 
und dem Saarpfalz-KreisVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 02. Juli
14.00 Uhr, Frauenbüro des Saarpfalz-
Kreises, Scheffelplatz 1, Homburg
Homburgs Frauengeschichte auf der 
Spur 
Neues Projekt im Frauenbüro lädt um 
14 Uhr und 16 Uhr zum Stadtrundgang 
ein! Die Teilnahme ist kostenlos. Infos 
und Anmeldung Tel. (06841) 104-7138, 
E-Mail: frauenbuero@saarpfalz-kreis.de
Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises

Freitag, 04. Juli
17.00 – 22.00 Uhr, Campus des 
Homburger Universitätsklinikums im und 
um Geb. 35 (zentraler Hörsaal)
Lange Nacht der Wissenschaften am UKS 
2025
Der Eintritt ist frei. Infos unter www.

Neue  

Adresse ab  

01.08.25

Besuchen Sie uns in den neuen
Büroräumen. Wir freuen uns auf Sie.

Jetzt auch in 
Ihrer Nähe!

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Ostring 9
66424 Homburg

www.thomas-felden.ergo.de
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veranstaltungen/lange-nacht-der-
wissenschaften
Medizinische Fakultät der Universität des 
Saarlandes

Dienstag, 08. Juli
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden 
Treffen des Frauenbund Beeden 
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund Beeden der Protestantischen 
Friedenskirchengemeinde 

Freitag, 18. Juli
18.00 Uhr, Hotel Stadt Homburg, 
Ringstraße 80 66424 Homburg
Feierabendtreffen der Hörgeschädigten 
und Angehörigen (FatHA) im Saarpfalz-
Kreis und Umgebung
Um Anmeldung wird bei Ute Soffner unter 
UrSoffner@t-online.de oder Mobilnummer 
0174 99 37 852 (WhatsApp oder SMS) 
gebeten.
FatHA

Dienstag, 22. Juli
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden 
Treffen Frauenbund Beeden 
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund Beeden der Protestantischen  
Friedenskirchengemeinde Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 05. Juli
11.00 – 16.00 Uhr, Treffpunkt: 
Waldparkplatz L111 Wörschweiler 
Richt. Bierbach, am Beginn Zufahrt zum 
Gutenbrunnen 
Gästeführung: „Meditative Wanderung 
vom Schloss Gutenbrunnen zur 
Klosterruine Wörschweiler“
Gästeführerin: Natur- und 
Landschaftsführerin Jutta Klicker; wegen 
Mindestteilnehmerzahl Anmeldung 
erforderlich bis 30.06.25 unter touristik@
homburg.de oder 066841-101820, 
Gebühr 10€ pro Person
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

13.00 Uhr, : Parkplatz Fischerhütte 
Niederbexbach
„Grenzwertige Geschichte(n)“- 
Wanderung mit dem Heimatkundeverein 
Bexbach und Historischer Verein 
Homburg und Umgebung 
Fanderführer: Rosemarie Kappler und 
Hubert RoederDie Wanderung ist 
kostenfrei. Festes Schuhwerk und der 
Witterung angepasste Kleidung sind 
empfehlenswert, ebenso ausreichend 
Flüssigkeit
Heimatkundeverein Bexbach und 
Historischer Verein Homburg und 
Umgebung 

Sonntag, 06. Juli
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg
Gästeführung: „Der Schlossberg - eine 
wechselhafte Geschichte“
Gästeführer: Thomas Klein; Anmeldung 
erforderlich unter touristik@homburg.
de oder 06841-101820 bis 4.7., 14 Uhr 
wegen Mindestteilnehmerzahl; Gebühr 7€ 
pro Erwachsener, 3,50€ pro Kind
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

13.30 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg
Gästeführung: „Im Zeichen der Muschel“ 
mit Gästeführerin Petra Stark
Nur mit Anmeldung unter stark-
homburg@t-online.de oder Tel. 06841-
9732027, da Mindestteilnehmerzahl; 
Gebühr 12 € pro Person
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Mittwoch, 09. Juli
14.30 – 16.00 Uhr, Treffpunkt: 
Wartebereich am Eingang der 
Schlossberghöhlen 
Familienführung durch die 
Schlossberghöhlen mit Gästeführer 

Matthias Wachmann
Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder 06841-101820; 
Preise: 10€ pro Erw., 5€ pro Kind, 20€ pro 
Familie jeweils inkl. Höhleneintritt. Festes 
Schuhe und gerne eigene Taschenlampe

Samstag, 12. Juli
14.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: wird bei 
der Anmeldung mitgeteilt
Gästeführung: „Waldbaden in der 
Biosphäre Bliesgau“ mit Gästeführerin 
Petra Stark
Nur mit Anmeldung unter stark-
homburg@t-online.de oder Tel. 
06841-9732027, da Mindest- und 
Höchstteilnehmerzahl; Kosten: 14€ pro 
Person
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 24. Juli
18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 8
Kostümführung: „Mit Regina Wirth durch 
Homburg“
Die Teilnahme ist kostenlos. Info: 
http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2020/12/02/kostuemfuehrung-
mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer-Stiftung

Änderungen vorbehalten.

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

102-0048-Arend Fenterbau_offen.qxp  14.09.21  09:27  Seite 1
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Die Frist läuft
24 Stunden Lieferantenwechsel

Zum 6. Juni dieses Jahres erfolgt 
bundesweit die Einführung des so 
genannten beschleunigten werk-
täglichen Lieferantenwechsels in 24 
Stunden im deutschen Energiemarkt. 
Das betrifft somit auch die Kundin-
nen und Kunden der Stadtwerke 
Homburg.

Der Bundestag hat 2021 die Energiewirt-
schafts-Novelle verabschiedet, um die 
Energieversorgung einfacher und schneller 
zu gestalten. Ziel der Novelle des Para-
graph 20a, Absatz 2 Energiewirtschafts-
gesetz (EnWG) ist, den Wettbewerb zu 
steigern und einen Stromanbieterwechsel 
innerhalb von 24 Stunden zu ermöglichen. 
Diese Regelung hat die Bundesnetzagentur 
(BnetzA) für ganz Deutschland festgelegt.   
„Wir werden unseren Kundinnen und 
Kunden diesen neuen Weg selbstverständ-
lich so einfach wie möglich gestalten und 
stehen vor Ort in unserem Kundencenter 
innerhalb der Öffnungszeiten für Fragen 
zur Verfügung“, sagt Frank Barbian, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Homburg. 
Ab dem 6. Juni müssen Energieversorger 
ihren Marktpartnern innerhalb eines Tages 
elektronische Daten übermitteln und 
Liefertermine klären. Die bestehenden 
Vertragslaufzeiten und Kündigungsfristen 
der Verbraucher bleiben weiterhin gültig. 
„Aktuell arbeiten wir an der technischen 
Umsetzung. Wir sorgen dafür, dass die 
Schnittstellen und Prozesse bis Juni kor-
rekt, stabil und fehlerfrei laufen“, erklärt 
Sonja Herz, Teamleiterin Marktprozesse, 
Netzservices und Ablesung bei den Stadt-
werken Homburg.   Auch in der Kunden-
kommunikation sind diese Veränderungen 
von Bedeutung. Heißt: „Ein- und Auszüge 
müssen gesetzlich verpflichtend ab Juni 
dieses Jahres spätestens 24 Stunden im 
Voraus bei den Stadtwerken Homburg 
angemeldet werden“, sagt Thomas Trapp, 
Teamleiter Kundenservice bei den Stadt-
werken Homburg. Eine rückwirkende An-
meldung sei nicht mehr erlaubt. So gibt 
es der Gesetzgeber vor. Damit der Umzug 
ohne Probleme verläuft, raten die Stadt-
werke Homburg ihren Kundinnen und 
Kunden, den Ein- oder Auszug spätestens 
14 Tage vorher, besser noch vier Wochen 
vorher, zu melden. Trapp: „Wird der Aus-

zug zu spät gemeldet, besteht das Risiko, 
dass der Strom weiterhin über den be-
stehenden Vertrag abgerechnet wird, ob-
wohl die vorherige Mieterin oder der vor-
herige Mieter bereits ausgezogen ist. Um 
hier unnötige Kosten und Komplikationen 
zu vermeiden, ist eine rechtzeitige Mel-
dung des Ein- oder Auszuges besonders 
wichtig.“ Da diese gesetzliche Änderung 
für die Verbraucherinnen und Verbraucher 
eine Umstellung bedeutet, rechnen die 
Stadtwerke Homburg, wie andere Energie-
versorger auch, mit einer erhöhten Anzahl 
an Kundenanfragen. „Um sicher zu gehen, 
dass wir wirklich alle notwendigen Infor-
mationen von unseren Kundinnen und 
Kunden erhalten, werden wir mit ihnen 
in Kontakt stehen“, erklärt Trapp. So ist 
der FairSorger auch in dieser neuen Situ-
ation der verlässliche Ansprechpartner vor 
Ort. „Damit diese Umstellung für unsere 
Kundinnen und Kunden so angenehm 
und reibungslos wie möglich verläuft, 
bitten wir darum, alle verfügbaren Kanä-
le, wie zum Beispiel per E-Mail an den 
Kundenservice oder unser Kundenportal 
zu nutzen, und zu beachten, dass eine 
telefonische Meldung nicht ausreichend 
ist“, erklärt Thomas Rinnebach, Leiter Ver-
trieb und Kundenservice, und fährt fort: 
„Wir brauchen die Kündigung schriftlich.“  
Rinnebach betont, dass die Regelungen 
der Bundesnetzagentur (BnetzA) jedoch 
keinerlei Auswirkungen auf die Rechtslage 
oder die Vertragssituation haben. „Unsere 
Kundinnen und Kunden müssen im Falle 
einer Kündigung die Kündigungsfristen 
einhalten. Dies gilt sowohl im Rahmen 
der Grundversorgung als auch der Sonder-
produkte“, so der Vertriebsleiter weiter. 

Die Grundversorgung könne mit einer 
Frist von zwei Wochen gekündigt werden. 
Bei Sonderprodukten komme es auf die 
im Vertrag geregelte Kündigungsfrist (in 
der Regel ein Monat) an. Dabei sei auch 
eine vereinbarte Grundlaufzeit (zum Bei-
spiel 12 Monate) zu berücksichtigen. „Der 
24-Stunden-Lieferantenwechsel bedeutet 
in keinem Fall, dass der Kunde innerhalb 
von 24 Stunden aus dem Vertrag entlassen 
werden muss“, erklärt Rinnebach und fasst 
nochmal zusammen: „Der 24-Stunden-
Lieferantenwechsel regelt allein den tech-
nischen Vorgang des Stromlieferanten-
wechsels. Dieser muss zukünftig binnen 
24 Stunden durchführbar und an jedem 
Werktag möglich sein.“

Die Stadtwerke Homburg infor-
mieren, dass Zählerstände des alten 
Wohnsitzes am Tag der Schlüssel-
übergabe mitgeteilt werden kön-
nen. Dies kann schnell und einfach 
per Mail an kundenservice@stadt-
werke-homburg.de oder über das 
SWH-Kundenportal https://online-
service.stadtwerke-homburg.de 
erledigt werden. Zählerstände und 
Datum sollten im Übergabeprotokoll 
festgehalten werden. Dies dient als 
Nachweis für die Übergabe. © Stadt-
werke Homburg

Peugeot Servicepartner mit Vermittlungsrecht
Unser Leistungsangebot: 
- Verkauf Neu- und Gebrauchtwagen 
- Leasing und Finanzierung 
- Reparaturen und Wartungen 
- Unfallinstandsetzung 
- Glasservice 

- Klimaservice 
- Hol- und Bringservice 
- Service Leihwagen 
- Reifendienst 
- Autowaschanlage 
- TÜV und AU-Abnahme 

Rathausstraße 64-66 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-32 37 · www.autohauswunn.de · info@autohaus-wunn.de 

MPS2401

137-1289-Autohaus Wunn_offen.qxp  20.11.23  15:09  Seite 1
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UWE KOTTHAUS
Waffen- und Munitionshandel – Waffenherstellung – Gutachten
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Telefon: +49 (0) 68 43 – 58 98 63
Fax: +49 (0) 68 43 – 58 98 64
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info@waffenwesen.de
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Gesundheitspolizei - Die kleinen Helfer im Wald 

Sicherlich habt ihr im Wald schon 
einmal einen großen Haufen aus 
Tannennadeln gesehen und euch 
gefragt, was das wohl ist. Wir haben 
einmal nachgesehen und berichten 
euch über die Bewohner der großen 
Haufen, die rote Waldameise.

Es krabbelt und wabbelt auf dem großen 
Haufen aus Tannennadeln, Blättern, Stöck-
chen und Erde, denn hier wohnen die 
roten Waldameisen. Ameisen sind sehr 
wichtig für den Wald, denn sie helfen ihn 
gesund zu halten. Wie sie das machen? 

Nun zum einen durchlüften sie mit ihren 
Gängen den Boden, sie verbreiten bei 
der Nahrungssuche Pflanzensamen und 
sie verwerten viele Abfälle. In so einem 
Ameisenhügel wohnen bis zu einer Million 
Waldameisen, das wäre dann vergleich-
bar mit der Stadt Köln, da wohnen etwa 
1.085.664 Einwohner (Quelle www.
voucherwonderland.com). Der größte Teil 
vom Ameisennest befindet sich unter der 
Erdoberfläche und die Ameisen sind immer 
fleißig am Bauen. Im Volk hat jedes Tier 

seine festgelegte Aufgabe, die einen sind 
die Baumeister, die ausbessern was kaputt 
ist im Nest. Dann sorgen wieder andere für 
das Futter, das sie draußen sammeln. Der 
Nachwuchs muss auch versorgt werden, 
das macht dann eine andere Abteilung und 
dann gibt es noch die Soldaten, die das 
Nest vor Feinden beschützen. Nicht ver-
gessen dürfen wir die Königin, die immer 
im Nest bleibt und ohne die es keinen 
Nachwuchs geben würde. Ameisen sind 
Räuber, sie fressen andere Insekten, auch 
solche die Bäume schädigen können. Da-
durch helfen sie dem Wald gesund zu blei-
ben. Auch tote Insekten sammeln die flei-
ßigen Arbeiter ein, die werden an die Brut 
verfüttert. Deshalb nennt man die Ameisen 
auch Gesundheitspolizei des Waldes. Auch 

größere Tiere können sie transportieren, 
da Ameisen zusammenarbeiten und ge-
meinsam die Beute in den Bau tragen. 
Ameisen sorgen auch für die Pflanzen im 
Wald. Es gibt Waldblumen, die ihre Samen 
nur durch die Waldameisen verbreiten. 
Die Samen der Pflanzen haben kleine An-
hängsel, die mit Nährstoffen gefüllt sind, 
die von den Ameisen gerne gemocht wer-
den. Ameisen schleppen die Samen in den 
Bau, fressen die Nährstoffe und die Samen 
bleiben übrig. Diesen schaffen die Arbeite-
rinnen als Abfall aus dem Nest und so wird 
er in die Umgebung gebracht. Die munte-
ren Krabbeltiere beherbergen in ihrem Bau 
auch immer wieder Untermieter, manche 
Käfer- und Fliegenarten und auch Tausend-

füßler leben gerne bei den Insekten, denn 
im Bau ist es gleichmäßig warm und zu 
fressen gibt es auch. Ameisen sind von 

März bis Oktober aktiv, im Winter fällt das 
Volk in Winterstarre bis im nächsten Jahr 
die ersten Sonnenstrahlen den Bau wieder 

erwärmen. Die Ameisen haben auch Fein-
de, denn sie werden gerne als Nahrung 
gesehen, zum Beispiel von Igeln, Vögeln, 
Eidechsen, Spitzmäusen oder anderen In-
sekten.

Der größte Feind ist aber der Mensch, 
der oft aus Unwissenheit und Dumm-
heit die Lebensräume und Bauten 
der Waldameise zerstört. Also nur 
mit den Augen schauen und nicht im 
Bau mit Stöcken herumstochern. se

Die rote Waldameise nennt man auch die 
Gesundheitspolizei im Wald  

© Adobe Stock / RDO

Sehr interessant ist die Nahaufnahme der 
Ameise

© Adobe Stock / Petr

So ein Ameisenbau kann ganz schön groß 
werden

© Adobe Stock / Olga Guseva

Die fleißigen Insekten sind auf der 
Futtersuche  

© Adobe Stock / benbro
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Freizeit draußen verbringen ist doch groß-
artig, im Freibad, beim Fahrradfahren oder 
Skaten, sich mit Freunden und Familie 
treffen oder einfach im Garten oder Park 
chillen und grillen. Schaut doch einmal in 
unseren vorherigen Ausgaben, da findet 
ihr einige Rezeptideen fürs Picknick oder 
Grillvergnügen zu Hause. Ihr findet diese 

unter es-heftche.de. Natürlich freuen wir 
uns, wenn ihr auch bei den vielen Freizeit-
aktivitäten unsere Kinderseite im Auge be-
halten könnt, denn es gibt wieder etwas zu 
gewinnen und auch unser Silbenrätsel löst 
ihr doch gerne. Wir freuen uns immer über 
die zahlreichen Zuschriften zum Kreuz-
gitterrätsel und drücken jedem einzelnen 
die Daumen, dass sie oder er gewinnt. 

Für fleißige Rätselfreunde

Freut ihr euch schon auf die Sommerferien? 
Vom 7. Juli bis zum 14. August könnt ihr in 
diesem Jahr den ganzen Tag den Sommer 
genießen.

Sicherlich verbringt ihr viel Zeit draußen 
und wir hoffen alle, dass wir einen schönen 
Sommer mit ganz viel Sonne bekommen. 

Die Lösung lautete:

„STELZENLAUF“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Nadja Langguth, Kirkel

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Fynn Milan Steigelmann, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Elia Weißler, Bexbach-Höchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Paulina Simon, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Pauline Hau, Homburg

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.07.25

Silbenrätsel  

Und so gehts: 
Ihr müsst alle neun Begriffe finden, wobei 
euch die untenstehenden Silben eine große 
Hilfe sein können. Streicht bei jedem Wort 
die passenden aus und am Ende könnt ihr 
durch die übrig gebliebenen die fehlenden 
Begriffe finden. Die ersten Buchstaben von 
oben nach unten ergeben das Lösungs-
wort, das hoffentlich gut in die Zeit passt.  

____________________________________
1. Zuhause  

____________________________________
2. Bienenzüchter  

____________________________________
3. Insekt mit vielen Beinen  

____________________________________
4. baumreiches Gebiet in Neunkirchen

____________________________________
5. ... kühlen Getränke  

____________________________________
6. Ballsport  

____________________________________
7. Wasserfahrzeug  

____________________________________
8. leckere rote Frucht  

____________________________________
9. Fluss durch München    

BALL–BEE–BOOT–DER–EIS–ERD–FEL–
FUSS–FÜSS–HEI–I–IM–KER–LER–MAT–
RE–RU–SAR–SEND–TAU–WALD–WÜR–
ZIEH

Wir wünschen euch viel Spaß mit unserer 
Kinderseite. se
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Mehr chillen geht kaum
Ein grüner Platz bietet alles, um es sich in Homburg gutgehen zu 
lassen

Ein solcher Platz hat im Zentrum der 
Stadt Homburg noch gefehlt – seit 
Samstag gibt es ihn ganz offiziell: Bei 
strahlendem Sonnenschein übergab 
Oberbürgermeister Michael Forster 
um die Mittagszeit die neugestaltete 
„Sommeroase“ ihrer Bestimmung. 
Sie befindet sich in der Talstraße, da 
wo an der Ecke von „Blume 2000“ bis 
vor wenigen Wochen noch ein Taxi-
stand war.

Die „Sommeroase“ – realisiert und finan-
ziert im Rahmen des sogenannten ZiZ-Pro-
grammes zur Aufwertung der Innenstadt 
- steht als grüne einladende Oase mitten 
in der Stadt unter dem Motto „gemütlich, 
schattig, entspannt“. Eine abwechslungs-
reich interessant gestaltete Bodengrafik 
erzeugt mit ihren unterschiedlichen farb-
lichen Nuancen als „grüner Teppich“ eine 
besondere Atmosphäre – der gleiche Künst-
ler wird übrigens ebenfalls die Gehwege 
der Kirchenstraße bemalen. Die Möblie-
rung besteht aus Liegestühlen und Bistro-
tischen, einer begrünten Sitzgarnitur sowie 
einem „Parklet“, das in dieser Woche noch 

geliefert wird. Das Parklet ist ebenfalls be-
grünt und schafft eine terrassenähnliche 
Umgebung – es kann auch mobil an an-
deren Stellen zur Schaffung eines Ortes 
zum Verweilen eingesetzt werden.  Er sei 
in den zurückliegenden Wochen ganz oft 
angesprochen worden, was das in der Tal-
straße denn solle, meinte Michael Forster 
und gab die Antwort selbst. „Wir freuen 
uns heute über einen weiteren Mosaikstein 
bei unserem Bemühen, die Aufenthalts-
qualität in der Stadt zu erhöhen“, sagte 

der OB. Die Sommeroase sei ein klares 
Symbol, dass die Stadt grüner werde. „Sie 
ist der nächste Schritt auf unserem Weg, 
Homburg aufzuhübschen“, meinte Forster 
und kündigte mit Blick auf die geplante 
Entsiegelung des Ilmenauer Platzes und 
all dessen, was sich um die Hohenburg-
Schule tun werde, weitere nachhaltige 
Maßnahmen an.  Den Hintergrund der 
„Sommeroase“ umriss der Verwaltungschef 

mit einfachen Worten: Lust machen solle 
der nun offiziell eingeweihte Platz zum 
Durschnaufen und Abschalten oder ein-
fach mal dazu einladen, ein Päuschen beim 
Einkaufen einzulegen. „Hier kann und soll 
man einfach mal verweilen“, meinte der 
OB, ,,um zu genießen und es sich im Her-
zen der Stadt gutgehen zu lassen. Sie dient 
vor allem als Plauderzone“. Am Samstag 
klappte das mehr als perfekt, wozu natür-
lich auch der Sektempfang und das köst-
lich italienisch-japanische Büffet der Yedo- 
und Memory-Burger-Verantwortlichen 
beitrugen. Speisen und Getränke waren 

jedenfalls so Recht nach dem Geschmack 
der zahlreichen Einweihungsgäste - unter 
ihnen unter anderem die Beigeordnete 
Nathalie Kroj, Homburgs Ortsvorsteherin 
Christine Caster, Vertreter der projekt-
begleitenden WSW & Partner GmbH, 
zahlreiche Beauftragte und Mitglieder des 
Stadtrates.  Die Anwesenheit der zuvor 
Genannten und auch vieler Bürgerinnen 
und Bürger, die zufällig vorbeikamen und 
sich ins gutgelaunte Grüppchen gesellten, 
nutzte der OB, allen am Projekt Beteiligten 
zu danken. Namentlich galt dies für Clau-
dia Kowollik und Christian Rubly von der 
Wirtschaftsförderung der Stadt Homburg. 
Forster dankte zudem auch den beteiligten 
Fachämtern, die die Realisierung geräusch-
los im Miteinander gestemmt hatten.  Ein 
besonderer Dank des Verwaltungschefs 
ging an die Adresse von Visar Kalludra. Der 
Memory-Burger-Chef wird ein besonderes 
Auge auf die Sommeroase haben, darauf 
achten, dass alles in vernünftigen Bahnen 
verläuft und dass der Platz sich jederzeit 
einladend präsentiert. Für Forster ist Kallu-
dras Engagement beispielgebend. „Es geht 
nur mit Menschen, die sich für Homburg 
einsetzen – die Stadt allein kann es nicht 
richten“, lobte Forster den Gastronomen.

Dessen Unternehmen ist übrigens 
zusammen mit „Yedo“ und dem Eis-
café „Dolce amore“ dafür zuständig, 
dass all jene, die sich in der Sommer-
oase nicht mit mitgebrachten Spei-
sen und Getränken selbst verpflegen, 
beim Verweilen an diesem speziellen 
Ort der Stadt nicht darben müssen. 
Per QR-Code lassen sich bei den ge-
nannten gastronomischen Betrieben 
ganz einfach kulinarische Köstlich-
keiten oder Getränke ordern. Der 
Service erfolgt denn am Platz. Mehr 
chillen geht kaum… . © Stadt HOM

Reges Treiben bei der Eröffnung 
© Michael Klein/Stadtverwaltung

Bei der Einweihung der Sommeroase mit 
Oberbürgermeister Forster (3.v.l.) 
© Michael Klein/Stadtverwaltung

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S
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Bexbach und Kirkel setzen auf LoRaWAN
Interkommunale Zusammenarbeit in der Digitalisierung

Die Stadt Bexbach und die Ge-
meinde Kirkel gehen gemeinsam mit 
dem Zweckverband eGo-Saar und 
dem Ingenieurbüro Leidner einen 
wichtigen Schritt in die digitale Zu-
kunft.

Sie starten ein gemeinsames Projekt, bei 
dem eine moderne Technologie namens 
LoRaWAN eingeführt wird. Ziel ist es, ein 
System zu schaffen, mit dem Daten von 
verschiedenen Messgeräten einfach und 
schnell erfasst und ausgewertet werden 
können. Dieses Projekt ist ein heraus-
ragendes Beispiel für die Zusammenarbeit 
zwischen den Kommunen und unterstützt 
die digitale Entwicklung in der Region. 
LoRaWAN (Long Range Wide Area Net-
work) ist eine Technologie, die es ermög-
licht, Daten über große Entfernungen zu 
übertragen, und das auf eine sehr kosten-
günstige und energiesparende Weise. 
Durch die Zusammenarbeit der beiden 
Kommunen kann ein gemeinsames Netz 
genutzt werden, das für viele verschiedene 
Anwendungen eingesetzt werden kann, 
bei denen Geräte miteinander kommuni-
zieren. Ein Beispiel: Mit LoRaWAN-Senso-
ren wird der Wasserstand der Blies ständig 
überwacht. So können mögliche Hoch-
wassergefahren frühzeitig erkannt werden, 
was vor allem für den Katastrophenschutz 
wichtig ist. Die Stadt Bexbach und die Ge-
meinde Kirkel stellen im Rahmen dieses 
Projekts sogenannte Gateways zur Ver-
fügung. Diese Geräte sorgen dafür, dass das 
LoRaWAN-Netz fast überall in den beiden 
Kommunen verfügbar ist. Über eine offene 

Plattform namens „The Things Network“ 
(TTN) können auch Bürger und Unter-
nehmen diese Infrastruktur nutzen. Ein gro-
ßer Vorteil des Projekts ist, dass beide Kom-
munen durch die gemeinsame Nutzung 
der Technologie Kosten sparen können. 
Diese Einsparungen machen es für weitere 
Kommunen einfacher, sich anzuschließen 

und die Technologie ebenfalls zu nutzen. 
Das Projekt zeigt, wie Digitalisierung im 
kommunalen Bereich sinnvoll und kosten-
günstig umgesetzt werden kann. Durch das 

offene LoRaWAN-Netz entstehen nicht nur 
neue Nutzungsmöglichkeiten, sondern es 
wird auch die Zusammenarbeit zwischen 
den Städten und Gemeinden gestärkt. 
Weitere Kommunen sind eingeladen, sich 
dem Netzwerk anzuschließen und von den 
Vorteilen zu profitieren. Das Projekt bietet 
auch die Möglichkeit, neue Technologien 
auszuprobieren. So können andere Kom-
munen zum Beispiel Messgeräte für die 
Verkehrszählung oder zur Überwachung 
von Signalstärken (Feldstärkemessgeräte) 
ausleihen, um sie in eigenen Projekten zu 
testen. Der eGo-Saar stellt die Server und 
Datenbanken zur Verfügung, auf denen die 
gesammelten Daten gespeichert und aus-
gewertet werden können.

Die Bürgermeister der Stadt Bexbach 
und der Gemeinde Kirkel, Christian 
Prech und Dominik Hochlenert, sind 
sehr zufrieden mit dem Fortschritt 
des Projekts. Beide betonen, dass 
es ein wichtiger Schritt in Richtung 
„smarter“ und effizienter Kommu-
nen ist und einen wesentlichen Bei-
trag zur Digitalisierung der Region 
leistet.  Kontakt Gemeinde Kirkel: 
a.jung@kirkel.de; (06841) 8098-60 
Stadt Bexbach: presse@bexbach.de; 
Telefon: (06826) 529-128 Zweckver-
band eGo-Saar: stephanie.schom-
mer@ego-saar.de; Tel.: 068 © Stadt 
Bexbach und Gemeinde Kirkel – Ko-
operationspartner: eGo-Saar und 
Ingenieurbüro Leidner

Der Pegelmesser der Blies ist vorne an der 
Brücke montiert 

© Stadt Bexbach/Muno

Der neue Anbieter für qualifizierte und 
zertifizierte Fort- und Weiterbildungen im 
Hospiz- und Palliativbereich im Süd-Westen.

Nähere Informationen und das vielfältige 
Veranstaltungsangebot finden Sie auf 
unserer Webseite hospizakademie-saar.de

Hospizakademie Saar
Eisenbahnstraße 10
66117 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 681 / 92 700 853
info@hospizakademie-saar.de
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Neuer Kontakt-
polizist für Bexbach
Klaus Gleser übernimmt den 
Polizeiposten vor Ort   

In Bexbach gibt es wieder einen 
festen Ansprechpartner der Polizei: 
Herr Klaus Gleser ist ab sofort als 
Kontaktpolizist für die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt im Einsatz.

Ein Kontaktpolizist ist Bindeglied zwischen 
Polizei und Bevölkerung. Zu seinen Auf-
gaben gehören regelmäßige Fußstreifen im 
Stadtgebiet, Präsenz bei Veranstaltungen 
sowie die persönliche Beratung bei sicher-
heitsrelevanten Themen. Ziel ist es, das 
Vertrauen in die Polizei zu stärken und 
durch direkte Ansprechbarkeit für mehr 
Sicherheit zu sorgen. Neben dem norma-
len Tagesgeschäft bietet Herr Gleser auch 
Beratungstermine zur Einbruchsprävention 
an. Für diese Beratungen ist eine vorherige 

Terminvereinbarung sinnvoll. Für andere 
Anliegen können Bürgerinnen und Bürger 
gerne während der Sprechzeiten vorbei-
kommen.

Sprechzeiten im Polizeiposten Bex-
bach – Schulze-Delitzsch-Straße 4: • 
Montag und Mittwoch: 13:30–16:00 
Uhr • Dienstag und Freitag: 08:00–
12:00 Uhr • Donnerstag: 09:00–12:00 
Uhr Terminvereinbarung und Kon-
takt unter Telefon (06826) 9207-0. 
Klaus Gleser freut sich darauf, mit 
den Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen – für ein siche-
res Bexbach. © Stadt Bexbach

Bürgermeister Prech mit dem 
Kontaktpolizisten Klaus Gleser 

© Stadt Bexbach/Muno

„Grenzwertige Geschichte(n)“
Heimatkundeverein Bexbach und Historischer Verein Homburg 
und Umgebung laden erneut zum Wandern ein

Erneut laden der Historische Ver-
ein Homburg und Umgebung und 
der Heimatkundeverein Bexbach zu 
einer gemeinsamen Wanderung ein. 
Der Titel „Grenzwertige Geschich-
te(n)“ verrät bereits, worum es geht: 
Alte Grenzsteine erzählen vielfältige 
Geschichten und sind sichtbarer 
Teil unserer Regionalgeschichte. Mit 
Bannbegehungen die Lokalhistorie 
und die heimatliche Landschaft er-
fahrbar zu machen ist deshalb das 
Ziel dieses kooperativen Angebotes.

Am 5. Juli geht es erneut um die 1756 
neu ausgesteinte Staatsgrenze zwischen 
Nassau-Saarbrücken und Pfalz-Zwei-

brücken. Folgt man diesem Grenzverlauf, 
kann man sehr gut eintauchen in eine fast 
400 Jahre währende Geschichte voller 
Reibereien zwischen den genannten Herr-

schaftshäusern. Im Vorjahr wurden bereits 
die Abschnitte von der Spiesermühle zum 
Hofgut Menschenhaus und von dort über 
Bayerisch Kohlhof zur Blies bei Limbach 
abgewandert.   Am 5. Juli steht nun die 3. 
Etappe entlang des historischen Grenz-
zuges an. Hubert Roeder und Rosemarie 
Kappler begleiten die Mitwandernden auf 
dem Weg von der Blies bis zur Hochwies-
mühle. Geboten werden dabei viele In-
formationen zum Grenzverlauf sowie zur 
Bedeutung von historischen Grenzsteinen 
allgemein und, wie man deren Inschriften 
beurteilt. Daneben bietet die Wanderung 
Einblicke in die Veränderung der Land-
schaft.  Die Tour geht über eine Strecke von 
13 Kilometern und dauert gut vier Stun-
den. Festes Schuhwerk und der Witterung 
angepasste Kleidung sind empfehlenswert, 
ebenso ausreichend Flüssigkeit.

Dritte Wanderung entlang der 
Grenze Nassau-Saarbrücken zu 
Pfalz-Zweibrücken: Datum: 5. Juli 
Uhrzeit:13.00 Uhr Treffpunkt: Park-
platz Fischerhütte Niederbexbach 
Wanderführer: Rosemarie Kappler 
und Hubert Roeder Die Führung ist 
kostenfrei. © Bernd Jähn, Schrift-
führer, des Historischen Vereins 
Homburg und Umgebung e.V.

Der historischen Grenzstein Nr. 70 zwischen Kleinottweiler und Niederbexbach 
© Rosemarie Kappler
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FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Jurassic World: Die 
Wiedergeburt
ab/am 02.07.2025

Die Unfassbaren 3 
- Now you see me
ab/am 13.11.2025

Momo
ab / am 25.09.2025

Wicked: Teil 2
ab/am 20.11.2025

Die nackte Kanone
ab / am 31.07.2025

Grand Prix of 
Europe
ab/am 24.07.2025

The Fantastic Four: 
First Steps
ab/am 24.07.2025

Freakier Friday
ab/am 07.08.2025

Das Kanu des 
Manitu
ab/am 14.08.2025

F1
ab / am 26.06.2025

Superman
ab/am 10.07.2025

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 17.07.25
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